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Abgeordnete Maria Großbauer (ÖVP): Herr Präsident! Sehr geehrte Frau Staatsse-

kretärin! Sehr geehrte Zuseherinnen und Zuseher! Hohes Haus! Ich darf mich heute 

zum zweiten Mal zu Kunst und Kultur melden, eben zum Antrag betreffend Sicherung 

der Kunst-, Kultur- und Sportveranstaltungen vor weiteren Covid-Auswirkungen. 

Diesen Antrag betreffend kann ich mich inhaltlich eigentlich den Ausführungen der 

geschätzten Kollegin Blimlinger, meiner geschätzten Kollegin Martina Kaufmann und 

der Frau Staatssekretärin anschließen: Kultur heißt Veranstaltung. Ich habe vorhin 

schon erläutert, wie Kunst und Kultur mit so vielen Bereichen zusammenhängen, eben 

auch mit Veranstaltern, mit Ticketverkäufern. Und ganz oft sind die Kulturschaffenden, 

die Künstler selbst auch Ticketverkäufer, Veranstalter und die Bookingagentur; sie ma-

chen das alles selbst. 

Diese Gutscheinlösung bis 70 Euro ist eine sehr gute Lösung, sie ist auch langfristig für 

die Veranstalterinnen und Veranstalter gedacht, also für diese Unternehmen und auch 

für die Künstler, die selbst Veranstalter sind, damit sie ihre Liquidität aufrechterhalten, 

weil sie sonst vor dem Ruin stehen. Es geht um große Veranstalter, um Festivals, die 

auch mehrtägig sein können, aber auch um kleine Bühnen, Kabaretts, Kleinstveran-

staltungen, denn wir müssen ja jetzt drauf schauen, dass im Kulturland Österreich die 

Kulturbranche und die Kulturveranstalter wieder auferstehen können. 

Geschätzter Kollege Schellhorn, erlauben Sie mir noch eine Anmerkung: Ich schätze 

Sie wirklich sehr, aber Ihr ewiger Vorwurf an die Volkspartei, dass uns die Kultur nicht 

interessiere, ist so ein Klischee und hat einen Bart, der dreimal so lang ist wie Ihr ei-

gener. Das stimmt einfach nicht! (Beifall bei der ÖVP und bei Abgeordneten der Grü-

nen.) 

Die Kultur ist der Volkspartei äußerst wichtig. Das war schon immer so. Die letzten Wo-

chen war halt die Gesundheit noch ein bisserl wichtiger, aber das wird sich ja hoffent-

lich wieder einpendeln. 

Sehr geehrter Kollege Reifenberger von der FPÖ: Also ich habe in dem Antrag über-

haupt keine Sternderln gefunden, aber wenn Sie sich von Sternderln irritieren lassen, 

dann mache ich mit Ihnen gerne eine Homeschooling-Lesestunde und helfe Ihnen da-

bei, den Antrag zu lesen. – Danke. (Beifall bei ÖVP und Grünen.) 
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